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Herren Kreisliga C Gr. 2

Aalener Sportallianz IV : TG Hofen 
Samstag, 30.10.2021, 19:00 Uhr

Aalener Sportallianz IV und TG Hofen schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 traf die Aalener Sportallianz IV am vergangenen Samstag im 5.
Saisonspiel auf die TG Hofen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf
beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 30:32 Sätzen. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Lutz / Mayer, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das mittlere
Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Roggenstein / Lang und Schiele / Hettich, die Roggenstein / Lang
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Lutz / Mayer
konnten Wagner / Stock anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Riesner / Engmann hatten im Spiel gegen Birkle / Mayer am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Nach den ersten Doppeln gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Hin und her wogte das Spiel zwischen Pius Roggenstein und Karl-Otto Schiele, bevor das 2:3
feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Wilhelm Wagner verlor wenig später sein Match gegen Wolfgang Lutz
chancenlos mit 6:11, 3:11, 9:11. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Passende spielerische Mittel hatte Thomas Lang
hingegen letztlich an der Hand, um Richard Birkle zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Armin Stock hatte im Match gegen Simon Hettich am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nie
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Paul Riesner gegen Manuel Mayer. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Bernd Engmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Julian Mayer dann doch
niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. 11:9, 7:11, 9:11, 11:8, 11:9
hieß es am Ende des nächsten Spiels als Pius Roggenstein und Wolfgang Lutz die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Wilhelm
Wagner gegen Karl-Otto Schiele. Ein hartes Stück Arbeit hatte Thomas Lang gegen Simon Hettich
zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Wenig Chance ließ Armin Stock am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner
Richard Birkle. Die richtige Taktik fehlte Bernd Engmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Manuel Mayer von Beginn an. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Chancenlos waren daraufhin Roggenstein / Lang
gegen Lutz / Mayer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist die Aalener Sportallianz IV nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf,
während die TG Hofen vor dem nächsten Spiel, das am 06.11.2021 gegen den SC Hermaringen IV
ansteht, 6:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der Aalener Sportallianz IV bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 06.11.2021 gegen den SV Ebnat II.

 Punkte:
 Aalener Sportallianz IV

Doppel: Roggenstein / Lang (1), Wagner / Stock (0), Riesner / Engmann (1) 
Einzel: P. Roggenstein (1), W. Wagner (0), T. Lang (2), A. Stock (2), P. Riesner (1), B. Engmann (0) 

 TG Hofen
Doppel: Lutz / Mayer (2), Schiele / Hettich (0), Birkle / Mayer (0) 
Einzel: W. Lutz (1), K. Schiele (2), S. Hettich (0), R. Birkle (0), J. Mayer (2), M. Mayer (1)


